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Ruffijdhes Hlöncgtum
1 Dden erNen Sahrzehnten DEr Hriftianilierung Holterarm, )aD NUußlAand

bald unier dem armen HLCUNDE DEr n  e Sroßfüritien -Saro8laus Dem
eijen (1019—1054), in YMitwirkung DEeS ohne Cinfiuß Apn:
itantinohe DOnN den rujli) en BHilHöten allein gewählten und tonjekrierten
Yetroholiten ilarıo (1051—1068) einen überaus erfreulidhen Yuf-
1Q wung DEeS OHrililichen Srdenslebens, ejjen Yertreter ım Unter)Oied
Dden Ddamals hellere $Kleidung tragenden Yelthrieltern DDM ”  arzer
er enannt murden },

Ven andern Klöltern en  e{e bald Da3 90  ETHYMIE Höhlenflojer
in 1eiD / Die in eigenartiger (  u ım Duntkel DET
Jorarältig in Die ge. DDErDA DeS Yniehr hHineingegrabenen RKatakomben
DBetracdhtung unDd ung Neaten unDd Dgar DIie gotteSdien|iliqhe weier
in unterirdijden Kapellen bornahmen. Dıe al8 Vatriarcddhen Diejer reliqiölen
Gemeinidhati verehrien Theodofius und nionıu werden no® eute DDn
den tatholi Halilianern Saliziens beim Scohlußjegen jeder Viehe al8
zyurbitter erwähnt, mas DIE atboli)dhe SGemeinidha jener ehrwürdigen
A)zeten um  v.? 10 mebr verbürat, al8 ND DEr Nadhtolger Saro8laus’ DEeS
eijen, C0 jalla Demeter (1054—1078), jein ei DD

Sregor VIL al3 eHEeN annahm, unDd Die Yandesbhi)qhöre noc Dem Trommen
und gelehrtien, ZUM Vietroholiten miederum ohne Konftantinopel gewählten,

JA

E
1

ru)li) en KAemens (1147—1155) ber jeiner Konjeiration AUM
eicdhen IDrEr Anhänglichfeit an tom DIe NReligquien DEe3 eiligen, in ©1iD-
rußland gejtorbenen Baplies unDd iärtiyrers Qlemens au} DaS
leaten 313 in DAa3 Xahrhunder hinein, Di8 Au DEr anı NRußland
ummälzenden Unterjodhung unier DIie talt dreihundertjährige Dataren-
hberriQaft (1223—1480), 107 DEr Seill OÖrdensniederlal] ungen
erfreulich unentweagt an Die au& tatholildher ueue ammenDde Kiewer

1 ir berücjichtigen ın Diejem MNrtifel 5e3üg[iä) DEr neuelten Zeit Die NDde
an DDT DEr Nevolution 1917 on Den weiblicdhen ern jet abgefehen.AL San ® Au naQ Ddem Dfjenen IU Konftiantinopels mi} Dem eiligen Stuhle Olieb

Rußland noQ etwa undert Tatholt1m
F
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Überlieferung a Dereit gewifenhafte Betätigung ım HöhlenfNofter
zahlreime, DOT Ddem Cal} im Slanze ODDEr Entjagung unDd tiefer
eommiafeit jirahlende Yelden DEeS Seilteslebens OuT, au eufte
alljährlich ihre SGräber Scharen DDN Nilgern berJammeln.

VieltadhH betätigte NO in DEr vortatarı) Hen Aeil DaS hohe Anjehen
jener erniten Stöätte Bei Yserteidigungszügen DIE jeit 1067 DD

ten her DaS Xand verheerenden milden Diomwzer ı 10 DAaS u)N)che
Yeer den egen DEr KLiewer Srdensleute ; zwijden Den rben Saro3laus’
5e8 YWeilen, Dden letder undg entzweiten rufli) FTeilfürkien, bermittelte
DAS Klolter am Dniehr 1142 den rleDdeN ; einer DEr gefeierten VBoriteher
DEr weltNüchtigen DM aB, ZUmM oroßfürkiliqen a eladen, während
DEr ausgelafjenen‘ Unterhaltung O weigenD, mit tränenden ugen DEr
ATe. Um Den Srund Jeiner DrAUeEr efraagt, rüate mild, aber mit
durh)hlagendem Sr{olae DaS unziemlidhe SGebaren DEr Süälte; DEr Sroß»
ürı jelber ibm DIE Hand HIS ZUmM Beginne Der Tatarenherrihaft
entHammten 50 BilHSre Ddem Qiewer SrdenShauje.

uBer DEr naQ Dem herr]henden byzantinijden uu reiliQ GELAUME
Zeit beanjpruqenden zyeler DEeS T  erliden Sotte2dieniteös und Dden bi8:
weilen mehr ra als AZeit berlangenden ajzetithen Brivatübungen, mmte

UnDderke DDEr gatr au jenNDe DDN Kniebeuqgungen mit bealeitenden Stoß
ebeten age *, IDAr Handarbeit wie Nolejhinnen, Ddann aber
bejonder38 BüchHerab]Hreiben Belhäftigung DEr en on DAaS
Yöhlenklofter bejaß eine MYidliothel, ım Kloker aDiImir DEr

Kljajma DueN gerade ZUT Zeit Der Herr/chaft Der Teiltürikien aujend
[An eyunDden aben an au DD Yntana unter Dden ul Hen
Önden yoftoli)dhe unDd wijjenfOaftlidhe Tätigieit nıt au} DEr Höhe
DeS (ateini)den Weltens, 0 geben wentglten& DIE 1Qn jJeit Dem 11 Sahr
hundert auf Ddem D wmeilenden uynen mit inrem Irer Tür Ab)OHreiben
und Überleben DDN Hüchern ihren Yitbrüdern in DEr Heimat nicht umjon{t
anregenDde Bei)piele. KlofterHulen, DejonDder& Tla che, treijen IIr NUrt aus

nahmöweije
eit DEr ZerNörtung DEeS Yamals au dem Höhepunkte Herrlicher (Snts

widlung tirmlicher Mauten ehyenden 1ei0 DUr DIE Dataren (1240)
verhinderten DIE in Südrußland 10ı NUT miederholenden aub

äüge DEr grau)amen Sroberer auf anage Aeit in jenen egenden Die

DYDie ehemalige ege Diejer Andadhtzweije 1 z1den ernl! Das Ömijcdhe
S$Brebier im en DeS bl Batrik Yiärz, IL Yioit.
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Weiterentwidlung De8 Uölerlicdhen Vebens, weldhes 107 nunmebhr, Ddem jeit
1299 in adimır relidierenden Üetroholiten Tolgend, dem en
Yeorden zumwandte unDd dajelbft eigenattiq wirktie.

„sene raudeN, mit Urmäldern eDdDedien egenden entweder Un
bewohnt DdETr NUTr Ddünn mit heidnijdhen, Nn OeEN Stämmen bebölfert,
eren Überreite noQ eute Di8 in DIE mgegen DDON CL Oni )CoWgorDb
unDd $talan hinabreichen. Dei Der vormwiegenD Dem eigenen Snnern AU=
gefehrten UOLUNG Des ruli) Hen $ rdenslebens mu Dde&halb DIe Sinjam:-
teit Der nordijdHen Sebiete den Önden naturgemäß ujagen D:
nden mir 08001 SOberlaufe DEr olga on in den Iteren Aeiten 0e3
rujlijdhen Chriftentums f  erliche Niederlaff: üngen ; jeit DEr Fataren:
einJäle dageagen bis AUT De8 Sahrhunderis Ja9 DEr eite
Yordofien u  an etwa 180 Neugründungen DDn Klöltern, mober Die
dürkien jener Segenden eifrigen Mnteil nahmen. YHıier ım Yiorden iraten
be)onder8& zwei DeS tu  en $Srdensälebens zufage, DIie eigents
en S löfter mit zahlreiqen, DU GIiaLIU: DDN MowWa0rDd Der en
ege De8 bl alliu Untermortenen 3 önobiten unDd DIe Cinkedeleien mit
Ddem unabhängigen Sinzelleben Der ußerdem zeitiate ußland,
obwohl eltener, noch eine Dritte lrt DON SOrdensleuten, DIE 190 SUTD>
Diwije, wörtlich Die S  nnigen, meilt DdDem männliden Seidhlechte
angehörten, al8 $rdensleute in Der ölfentlicdhen Yelt in arößter Sirenage
und weitgehender Hernacdhläjligung ‘ der Neinlichkeit, DiwIe WE Öffents
er DBeradtung in )Oeinbar wahnlinnigem Gebaren lebten, mit Ketten
umaürtet, NUr notdüirttigq gefleidet Ddaherzogen, ihre Yahruna erbdetitelten
DDer au willfärlich ND unbehinder Dden nNdiern au} Dden Wärkten
entnahmen unDd ihre aMIruhe au DHüngerhaufen Judten. YDie innen DOM

ezollte hohe Derehrung Hürcken, den ölfentlicdhen aDe
DEr Surodiwije iYrer Bergehungen Dinzunehmen. wan DEr QOrecsS a n“

N
TE

1iche (1533—1584) rbaute Dgar ven DeS Lanonijierten UTODIMI
__  y allıun DeS ©eligen, jeine8 Aeitgenojjen und Treimütigen Kritiker8, DIe

mit - acht S ürmen in echt Driginell ru)icdhem til aufge  IC Kirche auf
dem Dien Ülaß in DStfau ZUM anfe 1ür DIE Sroberung DDn Kajan *

Dem e  en, Treiheitliebenden Kufen, welcher c no eute GEn

jeiner meit9eraigen Heranlagung r  m, aate DIE Sinjiedelei mit IDter

1 ir enthalten uns DEr Srörterung über etwatge er1e Diejer und
über Die Keinheit 1NTrerB O  n  Dn
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Ungebundendheit eit mebr ZU , als DaS DEr ege und Hausordnung
untermworfene Klolterleben. S9) ehrien rujliihe DDM eiligen
erge D in inr unmwirilicqhe: Yaterland ZUT um in teflter Cinjamfeit
de8 Yiordens ptt

ÖE tennzeidhnender Niertreter DEr Sinfiedeleien tann DEr N uu
Sor]li] ( gelten, welcher mit wen in entlegenen Uiorälten

niederließ. ©onif tür 107 (ebend, berjJammelten 10 DIE Hrüder HUT
am Norabende Der Sonn:- unDd yelertage, ul in DEr rmlicden Kirche DIE
Zagzeiten Yingen An Ermanalung DON Kerzen bermandie man KXiens
ipäne, DIE tirdlicdhen ewWAanDder NUr aus SGlanzleinwand angefertigt.
Doch geraDde Die)e äußerfi gewifjenda eingehaltene ımu rie} bald eftigen
unDd andalienden am wijden den Sinkiedeleien und Dden Rlöltern,
bejonDders u DIE Srlaubthet DeS DHebe5s jeiten&8 DEr $rdensleute hHerbor.
reili geltalteten 109 auUm.  ı au DIe Sinkedeleien jelten Öllern
8 und DDN den ereit8 organijierten DHrdensgemeinden jJonderten
Dald WwmiederıLm Hrüder ım Wrange na Ungabhängigket und Sinjamfeit
ab, ipie au eute na rujji) e Klölter ihre Cinkiedeleien beliben. DohH
M immer gelang eS Dden DIE VBerborgenheit )udenden Öndhen, ange In
völliger eben, DIE hohe Verehrung De3 Yplfe8s 1ildete in iYrer
Yähe bald SIrt)Haften, Ern Ddem Der Trommen
er unier]iellien.

S gelialtete 1007 DIE Kolonijation DEeS Tremdipracdhigen NMordens DdUCH
uyen, neben DEr Fätigleit DEr Sroß-IHowaqoroder Velzjäger unDd YHändler,

einem ®auptbérbienft DEr n  e bejonderö nrolge DeS eitens Der
rommen Heter gebotenene ar DoCch unier Der . YZaiaren-
herr)dhaft, gerade DEr Yiorden al8s Ncherer Zufilucdhtsort aufge)ucht WULDE,
Ddas Asribvateigentum nie ungefährdet, dagegen drohten DIie FTataren:

ane den VBeräcdhtern DEr tirdlichen mit Todesfiraje; lolter und
Sinjkiedelet uden emna® DaS bedränate olt ein, 107 ihrem milden
anzuverirauen. Awi)dhen den einzelnen ern unDd Den e gebildeten
Sri)haften entitanden bald VBerfehraämwene, bebölkertere, günilig gelegene
ODNNBe unDd geitaltete 10 Mittelpunkten De8 Handels, mitunter an»

LÄBLLO ar be)ucter KirdHenfelte, mie DEr nocQ beftehenDde Niejens
jJahrmarfi DDn CL ON DWAq0LD ur)prüngliqh bei DdDem naheliegenden Klolter
Yeiakariemw abagehalten ’ wurde. MNuch DIE finni)de, Hetdni) Bevölferung
nahm DUr Sinfluß DEr wenn au NUur (anaglam unDd nicht
immer innerlich durdagreifend, DaS Chrifentum ©9 arbeitete DaS
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Klolter Solowii, auf einer n)e DeS eißen eere8, TÜr DIeE Vappländer
unDd Nordkinnen, 19 efeHtie Der ilrige Stephan na Srlernung
Der yermi)  nni) Hen Sprame DIE weiten Sebiete DDON Verm unDd ertigte
Tür eine Chrilten Dgar eine Bibelüberjeßung

Diejer vormwiegende An)Oluß DeS rujli)den Hrdenslebens an den Yorden
nebit der nad Bildung DDON Srt)Hatten DUCAM AWecdhjelheiraten verftärkten
Berührung mit Den Ninni)den Stämmen Ddürtten DEr rujli) en Aizele und
bei Der niQt Unier  enDden Heeinflufung DEr qanzen Dolismoral
durcch 5a8 Yidndium Dem gejamten ru)ll) en @haratter unvderfennbare
erIimale aufgedrüdt aben Die gewalt)am taude AatiUr DEeS )COLdeNS,

Bnr E a
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weldher gegenüber Der eDE en 10 tier eine DHInmacdht emhrtinDdet,
qab Ddem unı Heidentume nla Au Ddulalijti)dhen n  en DDn q
unD bölen ern, welch eBiereN DIE iM wache en)  el ım Kampije mit
Den iOnen dien|tbaren Naturkräften bedinaungSlo3 unterlieat. Das eben

2 in joldher mgebung und Sejelidhaft tonnte in Der Azeje DEr ruliHen
n  © be)onder& in Ermanglung einer ge)junden, doamati[dh richtigen
Yeitung, enl DEr SDdee DDN DEr zweifellojen ScohHlechtiakeit alle8 Köryer-
en ingang er\dhaffen, DaS nicht eben, nicht eredeln, wohl
aber möali e  1  D befämpfen jet En  remMen en ir beiB P DL c den a)zetijchen Schriftktellern u  an Y  eru Auslafungen DEr Sottes
1eDe wie bei Dem ernhatd, hei Zauler, ©1110 DDEr Z homaß DDN

Kempen, eben]o er 1eBe 11QO ein u7itieg DDn Der (180)08 ptt
feitltellen, mie beim ranz DDN DDEr bet an E DEr un

beitreitbare Vorrana ım ru)li) Hen Seiltegleben gebührt Der beinahe änalt-
en Unterdrücung DEr Sinnlichfeit ND DEr DAZU tührenden möaglidhit
rengen Nbgeihiedenheit DDN Der Außenwelt DAaS Höle meiden ;
Das Streben bleibt menl negatib, mMa vermißt Dden Treudigen ufjtieq
ZUT Bolkommenheit in DEr SGottealiebe Veider verbindet mit jener
Auffafhung DeS abjolut bölen Kdryerlidhe ım eben DeS ÖöndHes unDd
DeS Yplfes DIE eben)o Talıdhe Anlicht DDN Der eichten Entjuldbarkeit
au 10 mandher Omweren 1nDde ”  1  ( Süinden merden fn berziehen“,
10 r öllet 100 Die mweitherzige atiur Ddes KRuyen über mandhe Ausihmweifung
hinweaq

Aufjfallend eig DIe Yiacht Der mit Dem Anwadhlen DEr Yert»
E Moskaus Die SGründe hierbon NnD vielfältig Dn a

DEr Yiorden DULC einen Sewaltitreic DaS Heilige 1elD DEr TDdEe DEr

SGroßfürfienftadi beraubt, DIE Heirat DEeS zyüriien Ur DDN o3fau
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(1303—1323) mit DEr Z 00Oter DeS Tatarenfhans eg ewWDq leßteren,
Ddem ru)Nchen ZHronfolgegejeß uUmider jeinem Scwiegerjohne eigenmächtig
DIE SGroßfürftenmürde Übertragen, DDn Da bei o8fayu, bald
nadD- Ddem DEr (Eritgeburt herblieb U3 ruder Sohann, DDN
dem ge)hicten Anjammeln DEr DeN Khanen zahlenden Z ridutgelder
Kalita, Seldtajcdhe enannt ewWDO 1325 den Wetroholiten e{ier
AUT Yerlegung Jeines 1 DOn aDdImMIr na D8fau, - 1000 DEr
holiti) He und eligtöje SHwerpunit u  an und Ddie NoOerlie Bürglhaft
jür SOuß lag, welchen DIE Kiöjer An)Oluß —_ DIie Hauhtitadt bald
Juchten udem bfleaten 107 DIeE rujlNi Hen TDeilfürkten bei Häufigen yehden
tür Neiederlagen 1nD Abtreiungen Den ern en  Ädigen,
rebublifanı) d faufmänniiden Sroß 0Wg0r0 man Dgar on an

Söätkularijation ine Befürchtung WAar oöfau ausgellofen,
nadhdem DEr gemwandte Xohann Kalita mebhrere Teilfürftentümer DUCG
Kauf 1000 gebracht a Endlich mochten DIE Döfauer Sroßfürfkten

Dem DD bermandtien Tatarenhore übernommene Sireben na Wels=

telfer eibfiherr)haf DIE ihncdhe au Sunitien iDre 3ieie5s Unter  en,
ihnen, bei DEr Nußland eltgehaltenen WWahl DEr BiHÖfe auös

1OLieBlicH aus DEr Der $rdensleute recht ge  gige WWerkzeuge erhalien
N nden IWDILE A  en Den Klöltern unDd den Sroßfüriten DOnN o8fau
beliändige ENAETE yühlung, jJährlich 1ermal ereilfe Der Yo] ZUT Aerlireuung
DIeE Klölter unDd als 4} 16 Sahıhundert DIE Yarägerlinie auSiar und
osfaus Wiacht unterzugehen rohte, rat gerade DEr in Maltzin al8s

DEr eifriglten VBorfämbrer Tür DIE Wiederherftellung Der en Srdnung
auf Uniqwer ließe O au den eutigen u} )hen ern DAS Wells
halten an Z radıilion ermittelin

Ca Dem ei)hiele DEr Yoskauer Sroßjüriien üÜberhäufte DIE
befere rujl) He Sejell)haft Zage DIE Rlölter mf Jreigebiagen Shenden,
an Dem Irommen u  en DIE zarı) e Wiacht 10 900, Da er je[bit beim
yernanblid DeS Döfauer RAreml8 ehrfurdtsvol 0asS au entblößte, 10
galt DaS Viidndtium noch mebhr, eS bermirkiichte DIe größtimöglide YWervdols-
Lommnung DeS Yien)den au rden N errichtete Sahrhunder.
DEr Yowagoroder YNodliqe wjerfow Z Alöiter uBer Der Ausitattung
DUr DIe Gründer elen Dden Önden überall nod jreigebige Schenkiungen
AUm a  en DD SeelenmeYNen DDEL DIe Hıinterlafjen)Haften Der
Aeit zanirei DIE Klölter gefreienen und Dajelbit berNorbenen Bojaren

derner bermehrien ge  1  @, geheime und ugleidQ billige Käufe den
Sitmmen Der Beit, e
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Yandbelig der Klöfter. Der ın jeinem igentum iIrgendwie bedrohte
eNBeETr fonnte größeren Scohaden el DUr )Qeinbare' Schenkung jeiner
Habe Ü  in ein Klofter bermeiden, aber aDer eine geheime mößige
3ahlung verabfolgen en Sin Utas DeS aren ma tür reichere
Klöfter Ddielem Unwejen duUrch Yerbot Yandankaufes ein Ende Die
den Önden gewährten SGeldalmoten wurden mit Ddem anjehnlidhen 3ind-
Iuße DDN DD Hundert als SrundhyhHotheken mit einer rt [3n
einbarung angeleat, Daß bei Zahlungsunfähigkeit Das Klofter Srundherr
murde. C e)a DIe 1r DUr Ddie und DIie inen
entitammenden DiHHTe na Der Ausjage an DeS Schredlidhen ein
YYurittel De8 GANZEN Yandes Kei Der Dden Kiöftern zujiehenden Abagabens
reihei unDd Der bürgerliqen, Dft DEr Iriminellen Serichtäbarteit über
DIe YHorigen vberkauften 107 pft Bauern, ja elbit zreie Den Klöltern,
in ihrem Schatten rubhiag eben, 9 Ddaß mandcher SGrundbe  er den 3Ug
DEr Hauern in Ddie $loftergüter aut eflagte. S ausgeltattet vbermodten

DIE Klöfer bald auf Dgar gröüßere Unternehmungen einzulafen. 1cht
immer mit Der einfacdhen Nders unDd WWa  Ir  ait zufrieden, verleaten

DIe aut Yiühlenbeirieb, Wiehs und Kenntierzucdht in großem
MMaßitabe, auf SGerberei, Salzjiederei unDd Cijenproduktion, gründeten aus

zyaltoreien, ermarben 100 DNIDHDOILE und IOufen DdDem Jonitigen YHandel
unbequemen Netibewerb.

1Otiger als DIe neben bielen Klöftern belehenden er
DIE reilich weniger zahlreicdhen Klofter)Hulen mit IDrtem ZUTt Heit DeS aut
Hrebenden OS faus nadmhaltigen Einfluffe auft Den gejamten Yin(f8=
aratter u  an Nle8 Jandie DIE Sugend naQ i dglickeit in jene
Yehriltätten, 1eD0 000 M eine in tenq öfterlidem uUnDd rul)Hem
Kahmen gehaltene Dildung und Erziehung Dien e)en unDd AuZwendig-
lernen tirmlicher alt)lawijder exte, bejonDder&s DEr Yialmen, WWar DEr Yiittels
un Der Soultätigtkeit; DIE Dden Vernenden AUT Berfügung ehenNDden er

gewöhnlidh eiligenlegenden, ru)li) H- alzetilche Anleitungen DDEer e8MatDs
Dailcdhe Abhandlungen. icht jelten lieben DIe Schüler al8 Snjafen Der
Klöfier ZUT DDer qgingen Qart mit Sahren al8 (Sinjiedler in die Yildnis

HDıe weit um greifende Srziehung Im Klofter und DIE bei Der
geringen Bildung Der verheirateten Weltgeifiliteit el erfärlidhe itte,
Ddie Beichtväter aus Der Der 3U mählen, verliehen DEM QUanzeH
öffentlicdhen eben u  an ın jenem Zeitab)nitt ein f  erlicdhe uSjedeNn.
Die Siraßen arößerer Städte voll DDN f[einen‚ Q DIe Häuler
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an’Qliekenden Asrivatkapellen, DDr welchen Andächtige en  1 beieten,
Rircden wurden mit großem urmande gebaut. Sp hat Die 1000 Cinwohner
z  eNDe Kreisftadt ©u1)dal im SGoudvdernement adimir, eine eitlang

Annern DieHürfien 6, noch eute 49 Kirdhen unDd Klölter
YohHnhHäuler eiclich mit YHeiligenbildern geziett, DEr in DAS Haus eins
reLEN DE Salt mu vorerit aut ein eDe yerrichten unDd auf DaS ant:
DrIiENDE MAınen aus Ddem a wariten, Ddas zamilienleben War Hölerliqh
geordnet, DIie firclicdhen Tagzeiten jollten möglicht au In Der zyamilie C»
jeiert werden, Ddas dyakengebot ver  efe zweijährige Kinder, Jogar
©äuglingen er ucte Q  In alttagen DIE Wl entziehen, an el
DDEr alttagen geborene? Rinder te inan Tür unehrlig. Selten erihienen
DIE zyrauen in DEr SOÖffentlicdhkeit, in defjeren Häulern lebten Ne abge)dhieden
in idrem SGemache unDd mieden dIE Säfie Dem ganzen D  e gab DEr
WMönch ilvelter, Sünfiling Imans DeS SoOredlichen, in jeinem ErIie
„Domoiliroi” (Hausordnung) )orafältige Anleitungen über Die Erziehung ım
ul O-alzetijdhen [24102 Überall in Ddarnadh Dem Kinde gegenüber Die

z berwenden, Shielen, en unDd HaQgiebigkeit dagegen DET=
meiden, beionder8 Dden Hausherın DüeNn ZVeib, Aind und Yieniboten uUnier-
nlg ürdten, aber hat Die SQuldigen rafjen unDd inen nad
Maß DEr SQuld Dgar unden beizubringen. Sn wiQmtiaen Angelegen
heiten Joll tat bei den Önden erholt werden, iNrerjeitä Die
zyamilien häufig bejuden abden.

Much DIe Yiteratur DeS Yoskaui)dhen u  an IDAT DeShalb ga DDN
möndijdhem el DdurqMdrungen. on DEr Sintührung DeS Chriftentums
Di8S e{ter dem Sroßen erden eiwa 24.0) großru)ji)dhe Sqoriftjteller
aufgefübhrt, unter welchen neben Yelthrieltern 190 Önden DEr exite
Kang ebührt, DOC au DdIE ÜHorigen SU, obmwohl Yaien, Dehandeln mer  1
NUur a)zeti] He dragen in möndildHer Art

Sin derartiges Berwachten DeS bürgerliden Xebens mit Dden Klöftern
veranlaßte mitunter änner und zyrauenNn, heimlid auSs DeEMm au]e ents
Miehen, um Q ım lolter DIE ©eligteit OErn Au emjelden we
ließen 1000 Sterbende no in leßter Stunde in den in sltand aufnehmen,
welder al8 zweite aurte galt Sn manden SGegenden mWurden Kiöler
HUT gearündet, Dden BewohHnern hbeim Hıin)deiden DIE ÖYrdensaufnahme

erleimtern ul riien, Imie Der eruHMte Aerander 9?emif11.
Man DEr Schredlicdhe unDd DL Sodunodw, andere nicht NEHNEN,

fiarßen al8
14*
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éeibet batte DIe Anlehnung Dder $ löfter an Ddie groß[ürfilidhe WMadt,

ihr reicher Deligltand und ihr mweitgehendes Cingreiten in DeS bürgerliche
Veben einen erhebliden KRüdgang DeS inneren Seiftes und Der geililidhen
Mrbeit 3UT olge Die Uunier Der reieren err)cha Der zei  x  en Des
itehende Dildung Der n und mit ihr Die in Außland immer NUur

pärlicdhen Schulen gingen ZUt Das nı gebliebene Soulwejen IDAr
mebr NUTt eine MüNQOE te Die Niijionierung Der HeidnijdHen Stämme
ber)agte DDEr WDE rein ußerli betrieben, 10 Dap DIE borgeblid DBekfehrten
ihre en heidnijcdhen Götter weiter, NUX unter Orililidhen Yamen verehrien,
DDeEr GaTt, wie eufe nod DIe en bei K&aljan, 1m geheimen beit
acht heidnilche $Opfer Teierten. 1LUNIier jene berborgenen
Heiden, InDIe ‚AT geireu in jeinen urjaten-Crzählungen O Wdert, Die
Qrijllichen Kufen jür ihren Yberalauben, unDd al&s unter efer Ddem Sroßen
DIie DBehörden Die eiligen Rirfen Der yinnen umbauen und ihre eiligen
Steine eingraben en wolten, widerjekten Dgar DIE rullNijden rielter.
An Die itmen  er hatten 11009 DUr unwiNenNDde Ab)Oretber GDEr Über:
er zahlreiche unDd arobe zyehler, Jelb{t DijeNe rellen einge)Olicdhen,

da Xe)113 NUT en IWDAr. E Sroßfürft Dalilius SoAanNNODMWICZ
in DEr erNien Hälfte DeS Sahrhundert& jene er DD Den einge  icenen
zyehlern reinigen und HUn herausgeben lallen wolte, Tand 100 ım u{l  en
Klofterlande fein einziger DazZU Yähiger Wiondg, onNdern DEr al3 Soüler
Sadonarola albanel) He iarimus BGräfus aus Dem
Aihosklofter atopedi mu jenem Unternehmen DOM bYjantinijdhden
Batriardhen nad KRußland gejandt Wwerden, OD al& renger Qryititer
Der D{t vberwahrlolten Klöfter aufirat uUnDd jej)elben NUr als ohltätigleit3.
anızalten e]feden lajjen &ben)o eXIAUN wWIie DEr gelehrie Sajt
über DIE 1010 HandjHriften Der Döiauer Hibliothel IDAr Der o
über DIE Unwifenhei jeiner n  (g Don welden niemanDd DIE lateinijdHen,
agriechi)den und hebräi)dhen, ange Uundenu verJloNenen er au NUL

2Uu lejen ermo  ( 18 Viarimus DIiEe Ergebnile jeiner Berbellerungsarbheit
veröffenilichte, IWUCDEe DDn 2wel DSIAUETr Synoden Kegerei
Kerkerhaft berurteilt, in welcher DDn 1525 bis 1551 als er
möndhiicher Unwifendeit ıO madhtete.

Wenn einer Der Iteren SOrn  er AQt, DIE DDN dürlkien und
Bojaren reich bedadhten Klölter unter)hieden Q Doch bedeutend DD DeNn
in beijerer Aeit mit ebet, zyalten und Dränen errichteten, 10 mWicd DEr

fittIi«he Yiiedergang DeS ru)li)den Srdenswejens jeit DEr weiten YHälfte DES
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Xahrhunderts allgemein gerügt; Rußland IDAT on Ddamals DEr mäds
alte aa Olteurohas,

eIer Der roBe yand bei jeinem RegierungSantritte 1682 DIE rullijdhen
Klölter in einem Aultande, welcher in DIEn al8 Wüßiaggänger DEers

en ließ und zahlreiche Sin)Hränkungen veranlakte Ya Dem zarijdhen
(L mußten männlıde YCoHizen mindeltens anre alt )ein, DrEeI aDTtE
Nrobezeit durmmaden und durtten NUTt ZUm Austülen DEr DUr Den
T0D anderer entitandenen Yücden aufgenommen werden. eDde
Klofter ür ndaltde Dlidaien und Shitäler tünden, {leinere
Klölter wurden aufgehoben, Die ründung hing DDN Der Crlaubnis
Der Negierung ab Aut DaS Yiurren DEr Den Zaren bin
befahl eter inen inte und Asahier aus Dden Aellen nehmen. aijerin
nna (1730—1740) geltattete Den inNIC! in WMöngHaklölter NUrTt QUS»

gedienten DiIDdaien und Derwt  eten Weltprieltern ; DIE den Borlhrijten
Aseter3 umwider eingetretenen NReligiojen Jollten in& Yeer geftect Werden.
5 aIng DIE Zahl DEr DON al Antange DeS Sahıs
UnNDder aur 7800 Zur nier Katharına IL WAar DDN allen ern
taum noQ die Hälfte geblieben, DaIU wmurden jJämtliche Kloftergüter 1764
fonfisziert unDd DeN na DEr Dehördlidh feitgejegien Aahl im Klofter nocQh

Der ar protejtanti«belafjenen Önden Staatsjahrgelder auSgeworfen.
NerenDde Seilt DEr rulli)chen Wachthaber IWAar hierbei wohl itart maßgebenDd;
unier Den nadfolgenden Kaijjern wurden 1ele Klöfter DIeDer Hergefiellt,
)9 daß Rußland 1907 ereit3 WwWieder 5929 MöndGHsklölier mit 15000 „$11s
aljjen 2äOlte

Yiier der. hHeutigen Rlölter, DaS Alerander: Nerv)kij- KXlofter in Veter3burg
mit 110 Weönden, DaS HöhlenNolter in 1e0 mit 100 Önden, DAaS
Dreieinigkeit&klofter in Sjeraijetwo bei oSfkau mit 116 Önden und Da8
arı Himmelfahrt&flofter in 0C3A]0 mit Önden, Jühren Dden
Chrennamen Yauren *, mit IHteN reidhen Ginfüntten Aommenden
tür BilHöre unDd KudheHolen TÜr De)NDeErS berdiente n  eI ASt O
teijoren, Nnd Sieben andere K lölter Nnd Stauropigial-Ordenshäujer
und uUnter|anden trüher unmiıitelbar Dem Batriardhen “. SeBt untertehen
e Der Cynode, mmie DIeE andern Klölter Dden jeweiligen Disizejandijhöfen.

OÖie en Orijliden Sinfiedler nannten VYaura eine YNetederlajıung DDN Önden
IR Sinzelhütten.

er Batriar9 1eB zum Zeicdhen jeiner unmittelbaren Gewalt über Dem Haupt-
altare Diejer KIöjter eın Kreuz anbringen, aher DEr ame OTAUPÖS mN YONL
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Der Unterbalt 1e eute Den Önden in einigen Häuljern aus Ddem
Haatlidhen Konfiskationsfond Katharinas IL U, AanNDdere $SrdensSgemein)dHaften
werden NUr DUr Treiwikige Saben unterhaliemn. Der um eine Staat8»
Ir ungemein ejorate ttolau imie8 den ern DOnN N Yändereien
DON De)jjatinen (a 1,092 Heitar) DAzZU famen reimliche e)qMeNTe
Q eld unDd Kolbarfkeiten, 10 Ddaß 1911 DIE Sejamteinnahmen Der
Klölter 4 500 000 ube etrugen, obhne Cinrehnung DEr SGejdhenke unDd
Almo)jen ine HNEeUeELE Berfügung DEL Synode OHärft, tellet gerade
ange|iOt8 Diejer Ginfünfte, tür neUEC, NUur DDON ibr gejiattende Klofter-
gründungen DasS gemein)daftlicdhe eben ein unDd berlang DDn Dden Yöncden
Übungen Der Aohltätigkeit.

Zie eidUNG aller belieht eute in einer arzen latten
Souytane und in Dem wenigliens bei öffentlichem Yuftreten geifragenen
O warzen, mtunter dunkelbraunen Yeanteltalar mit weiten, DOLCN länger
herabhängenden Nrmeln. Das eichliq herabwallende Haar unDd DEr art
werden allgemein epfleat Den Kop! edecden DIE )obizen mit einer
rzundliqen, enganliegenden Kahyhe, Die eigentlidhen mit einem 10
ohen, zylinderförmigen, oben abgeitumpften DBarett, über weldhem bei Do=
amilıdem Yuftreten ein warze5, na hinten abmallendes dünne&s ZUQO

M DErgeiragen wicd, als 1innDti DEr VoS)mälung DDn DEr NWelt
Hand hält DEr Möno Gern eine Yrt Rofenkranz, bei @  en DUCA eine
Hinger agleitenden Verlen mit Beireuzung DaS Kyrıe eleıson wiederholt
unDd in Nrengem 1rer 1ere Verbeugungen DDEr VBrofirationen acht I
Hußbekfleidung dienen gewöhnlid Stiefel.

Gin Unter)chieb DEr ege inAare eute tür DIE u  an Taum
teitzuftellen, bejonDder& Da Tür ale va DAaS geifiliche Jteaglement Aeter38
DEeS Sroßen unDd DIe Berfügungen DEr Synode mebr al&8 alles andere
maßgebend Jeiben.

NaQ eier Dem Sroßen zerfallen Die in 2wei Klafjen, DIie
höheren und Die ntederen. Dıie erjteren en 100 Dem Studium widmen
unDd DIE hHöheren Kirdhenämter berwalten, Die niederen dDagegen 1m Klofter
DEr Yrbeit obliegen. S dem rulli) en H)rdenaleben DIE annia-
Taltigfeit De8 Fatholijdhen.

Merkwürdigerweile abden tele DDN Dden höbheren MönchHen au nicht einen
2A0 ım K olter, ge) d weige Denn 1NIer Übungen DeS Neoviztates zugebradt.
S berwitwete Yeltprielter, hHöhere YHeamte DDer mit ihren Brüfungen

fer?ige theologi) e NYfademiter Iiefien e 107 ohne weitere&s als N}  e
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einfleiden 1nD ngen Oon na einigen agen DIE Weihen, ein)OlieBlid
DEeS Brieltertum8s, worauf jofort DIe Beftimmung einem hHöheren . Kird-
en Amte, einer rojelur, AUt Konfiftorialtätigkeit DDder AUT Seminar-
eitung unDd )häter DIE DilOÖTliche LDdEe erfolate; idnen allo DEr
Yrdensgeilt, teler au pft ganz und Qat DEr OYrdensberuf.

N ermangelt DIe Den aläubigen Kreijen Der Staa  (84 ergebene
ve unDd DDOTLC allem DIie Weltgeiltlichkeit nicht, Die 1  Nde unter Den
Höheren Önden Dehufs eNunag ar rügen. YWir geben (urz einige
Hauptgedanken Imieder

ie DDN DEr Qandeahierarchie feltgehaltene eqgel, höhere tirhliche mter
borzugäwei)e DDer DIE Bi)Horswürde ausfOlteßlid Önden anzuverirauen,
ent)pricht feineSwea3 Den Fanoni) Hen abBungen, Ja nicht einmal DEr in
andern orientali) Hen, nidtfkatholi) den Qandeskirchen beoba  eien SemohHnheit
o weniger läßt 107 ein innerer Zujammenhana wi)den Ddem Yond-
ium 1nDd Den bielbegehrien ürden nacdhweilen, ım SGegenteil Heht DIE
Streberei DEr in gre  em Yider|pruq ZUmM ejen DeC8 $IrdensSs
lebenS, welche& DDT allem emu rhel Dem gegenüber 1ir DaS
Gebaren DEr höheren Religiojen Q  a  3 Herausfordernd auf den ritifer
An einem Zage leat DEr nNeueEe Ön eine Selütbde ab unDd ntiaat DEr
Aelt, und wenige Zage Ypäter eDt er gerade in DaS geräu)Obole Yelt-
gben Zur unDd etritt DIe Qebensbahn eine&s Haatskirglicdhen Deamten ;
er hat CmMu: gelobt unDd umgaibt 100 mit anz unDd NReichtum, DEr

va ehor)am und gehort aus{OlieBlid einer Sewalt, mit welcher
Chriftu8s nl gemein hat, Der SGemwalt Des Staates, ejjen ergebenite

eure bejondererHoldranzen DIeE MönchHabhilhöfe )ein pflegen
Sottesfur ehende rulliche BilHöre leaten angeNicdht8 DEr Unmödalichkeit,
DIE urjprüngli übernommenen Hrdenspflicdhten ZU errüllen, IDr $S)bers
Dirtenamt NIEDET, in DaS Klolter zurücdzufehren.

Sinmal im bilHöflidhen Ymt befindlich, mirfen wohl al8
Zeremontiare unDd JtegierungSgouberneutre ihrer Didzejen, nict aber al8
Yachfolger DEr Ynoltel. Ya oft langem Studium verfehen e Weder
reden noQ hHandeln unDd berge]jen DIE Zujammengehörigteit DeS Ahoftolate:

h5)iei e erniien elungen amnl Demt Öheren Vibdndsweien nDden Teine8:
WeqS jelten DDET eiwa NUT in voHHofitionellen Veröflfentlidhungen, Jondern

er}tflaffigen iNen)Hattlicdhen Beit]OHriften mi1t DdDem Ygan Der LBeterzburger Geifte
en Atkademte, Dem Cerkowni) wiestnik (NirHlidher Bote), DEr 1Be wohl
ein ewWe18 TÜr Da8s tat)Äähliche $ntbanéenfein DEr Yiipjiände.
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und DeS Wiariyriums. Odne Niderfandskraft gegefi DBerfolgungen halten
He bei Konflikten zwi)den Der geililighen unDd welilichen Semwalt itet3 mitt
Der eBieren und erniedrigen 100 Jogar, Dden zsrauen höherer Heamien DIE
YHand en

Sie rein Yıierarchie genügt Teine8weqg3 den An)brücden DEr
DU WEG verheirateten Seeljorgägeifilichkeit, bei ihren WMadthabern
bergebens Sefühl jür Die aur Der zyamilie laltende Yiot Juct

nier Dden in ihren Klöltern DDer in den dazugehörigen Cinjiedeleien
ebenden niederen WMönchen ind weitaus DIE meilten Qaien, DIE efwaigen
Arieltermönche DDeEr Diakfone werden Yauptjächliqh Z2we DEr qotte8-
dienKlichen AYmtshandlungen DeS Klofter8 geweiht, zudem Nnd $ )rdenSs
priefter gern al8 DBeichtväter in den Seminarien DDEr beim Weilitär
gejehen; eine weitere apoNoli)dhe Tätigfkeit wie in tatholi  en rDen in
unbefannt

Hacdhdem ufolge Der Klolteraufhebung unier Katharina IL DIE Zahl
DEr n ın den einzelnen Klöltern jtaatlich be)Mräntkt , dürfen üÜber=
zühlige Mitglieder in fein srdenshaus aufgenommen werden, DOC
mMan 1007 mit Der ulajjung je(bit temlid Junger NCobizen, postusznıkı,

$)blaten DDer Sehorjame, enannt, weldhe oft jahrelana auf den
DD eine&s etatmäßigen Öndhes warten, ledann den Blaß DEeS 40
orbenen einzunehmen. Segen AWöinteranfang wäch!t Dgar DIe A3ahl DEeIs
artiger $)blaten bedeutenD, eil DaS Klofter Tür nicht gerade )Owere
Yrbeit arme Unterfunft unDd erhpflegung jetet. rühjahr licten
1002 allerdings DIe Neidhen Der borgeblidhen HYrdenskandidaten, we. 89115
10re (urzen Nerbhleihs Ddem Klofier dennoch JUT tiung Ddes ım inter
Ulg ätigen KirdendHores wiliommene Hılfe leifteten, mie iın DEr
dyaftenzeit DOTr ern während Der ünfmal wödQentiliq gefeierten m1ıssa
praesanctificatorum.

ine lanmäßige Soulung DEr tür DIE Bolkommenheit De8
inneren Xehen8 tann nicht teitgeftellt werden, DIE tür e beitimmten
leinen riften enthalten NULr jeht allgemeine AuslaNungen über den $ rdenss
Hand, den jungen OnG ohne eine ajzeti)he äußere Yeitung UN=

mögliqh befriedigen (önnen eDer YCovize erhält 310AT jeinen eigenen
„Stare Iteren Yehrer, weldhem unbedinatem ehortjam in
allem berhflichtet U, DO belHränit 11 1e1e Veitung mehr auf die
äußere SOrdnung DDeEr Ne ın eine wiriliqHe Sewifensiyrannei auUS,
bei weldher Der Untergebene in undbelOränktelter eije DdDem eigenen
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Sewifen @ämeigen gebietet , um m völliger Dlindheit DdDem Stareß
U jolgen

Ya Ddem obiziat erJolat DIeE jeierliche infleidung DeS ÖnNGHES, in
DEr rujlijdhen ır Annahme Der Engetgeftalt enannt, na weldher DEr
nNun Jertige Klofterbruder ünf Tage in DEr ir bermeilen joll ltere
unDd ım irer herborragende, berhältnismäßtiag 1cht ebr zaylreihe
erreichen als Yohn tür ihre Freite Dden höheren raD DEr Engelgejtalt in
Nrengem zyalten und Stil]qhweigen unDd erhalten al8 Zeidhen iNrer oll=
Lommenbheit eine meite Kahurze und ein mit Ddem Kreuze geziertes Stiahulier,
ima genannt, wobher inr Yame Schimikit eXTÜDTE.

SGrößere $lölter unterftehen einem ArGimandriten YNbie), welcher 1{2
1eD0 mitunter einzeinen Önden al8s DE Auszeinung verliehen wicd.
Reinere K löfter abden an iDYrer Chiße einen Shumen (770DLEVOC, Xrior)

Der Bildungsagrad DEr niederen n  e elbft DEr Uunier iONeEN AUM
t1aiona DDEr ZUm Yrieltertum betörderten, {} ım allgemeinen vecht NIEDTIG.
Ahre Beidhäftigung beiteht auBer DdDemM meilt recht langen ©horgebet und
jonitigem Sottesdienie in Bertidhtung DEr nötigen Hausarbeiten, in Yn
fertigung ber)Ohiedener Dedvotionalien zum Berfauf DIe Bilger unDd
ım alen DDN Heiligenbildern, in einigen ern au in andermweitiger
Handarbeit zuguniien Der gemein)amen Kafle

Der Srdensgetii tiOt heute im allgemeinen DDM Seifte Tatholi) er
rden nicht weniq aD, 10 jeht DIE DBemühungen einiger DBijhöfe „ ernite
Di)zıplin ın den ihnen untergebenen Klöltern anzuerfennen Nnd Sigen»
tümliches Yicht aur den Empfang DEr Satiramente 1n Dden ern MIr
DEr Dericht DeS befannten OÖberprokurator8 Der ©ynode Bob]edonvSzemw
über eineS jeiner NMonnenklölter, weldhem er gquBer Der SOlterfommunion
nod ausnahm&äwei)e eine zweite heilige KAommunion im „Sahre, AU Yeihs
nacdhten, nadhrühmt on einem ähnliqQ Trommen Mön  D  er il nı
efannt. Bei DEr geringen religiöjen Dildung iteht Der u11 DE niedere
YMönch auf Der bedauernawerten ure DeS gewöhnlichen Bolkes, welches
wohl DIe Heiligenbilder in DEr IT berehrend (ÜRt, Dden ım Mltara
Jaframent gegenwärtigen Heiland 1edo Itumpf ergeht.

Die alte Nrenge ege DEr rul)i) He n  e, iwe den Berfeht mit
Yeltleuten möali meiden, IDEeDder o1D noQ Silber belißen, nicHt einmal

Unter Den TujNHeN d  ern beiOhreiben belonNDders Dojtojetw)li], Veontijew
unD Solowiemw Die jene zu)iIH-Mölterlichen Braucdhes



218 MöndHtum.
rot unDd ajner in ihren ellen, jJondern NUr ım gemeinfdhaftlicdhen
Speijejaal AUT DBerfügung haben jollten, wWird gegenwärtig 2011 Des
badtet Yor alem Läßt DIE religiö)e rmı bedeutend wünidhen rig
ict allein DaS Klolter itellt gewohnHeitsgemäß Dden Önden Za)hen-
geld DDELr Dgar größere Summen yür Den Unterbalt AUT DBer/ügung,
Jondern au Saben Trommer Bilger dürfen den Einzelmöndhen verbleiben,
weidhe nicht jelten Sparkafjenbücher mit bedeutenden inlagen beligen
Der Dft Den Öbheren Yiönden eninommene $Irdensobhere erfreut in
VBermögensjacdhen einer ebr beborzugten Stelung. S (oltete Der Sahre8-
unterhalt DeS ern Der Sergiustflaufe bei VBetersbhurg um 1907

uDe: Au arößere Ausfhreitungen ren berzeichnen. Um
1908 wWurde in Der Aleyander-Nemwjkij-Laura in Vetersburg Halardipie
DEr mit Damen teltgeftellt, infolgedeffen ein AONGDG 1000 Dgar
erhänate. Dıie DON DEr ©ynode Dagegen ergrilfene aßrege beltand in
Der Dermehrung Der $Klofterdekane, abend8 in den einzelnen euen

Überzeugen hatten, ob DaS Yiht au8gelöldht jet 3wei ayre
)hnäter racdten tonjervative >B{ätter Yoskaus Shalten über
DaS eigentümlich 1  {  [ eben De8S ern DeS ortigen hHodanagejehenen
Srlöjer= KXlofters YWeakarius Der 1909 in DSfau abgehaltene &z
tonNareß e Uunier jeinen beröffentlichten yorderungen z erxjier elle
Ddie Gin)Oränkung Der Trunkenhei Der auf, wober DDLE allem
DAS qufte ei)pie Der ern erTorderli wäre,

ezügli de83 weiten SrdensSgelübdes itebt DEr Aur Der bei
Dem ru))i) Hen Teine8wea8 D, zuma DIE tittliche DerJumpfung

Der mgegen Der berühmten Qauren fein Seheimnis bildet, unDd
ruNj) e Schriftiteller, inie Dofjojew)kij und en Zolftoi, durch thre
aus Dem eben gegriffenen ©oilderungen au Dden Öönden nicht nahe.
itehenDde Kreije auf DIe abltoßende BerJunfenheit aufmerfjam maden.
Aohlunterrichtete Kreile u  an aden mit Ddem Yidndhtum gebrochen ;
ebt Tür Ddasjelde nod in einem eile DeS YSpites Berehrung und
reigebigteit, 10 Ir hier mit einer eingewurzelten völkijcdhen Überlieferung
jene oben eruhrfke Doyyelwejen DEeS zufli)hen Nolfacharakter3 zujammen,
welcher Die üußere A)zele ho@mbhält, 1  1  e ergehen aber el enis
1Q uldig

Der angel 1n wahrem eru ZUum Srdensleben, ejjen 1ere (ST=
niedrigunNAg einem irdijche Chre, equeme3, Jorgenfreie8, Don [ältiger
Mrbheit ber]ontes Dajein bietenden Stande, Da3 el erflärliche dyehlen
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DeS übernatürliden Cingreifens DEr ru)li)hen aa  IL und DEr
ege De8S a)zeti) Hen WWandel8, befonders dDeS innerlichen Gebete8 und
DEeS Empfanges Der Saframente ind DIE traurigen Sründe, we&halb DEr
„Omwarze Klerus“ u  an  ? eit entfernt, „DIE 1 Önfte Blume DEr
Landesgeiftlichkeit“ jein, mıe ein wohlmeinender Schri  e  er wün)cht,
in jeinen heiden Sruhhen, Dden hHöbheren und Dden niederen Önden, mit
äußerit mefiigen Ausnahmen Da 115 einer DDN mannigfachen e1DEeNe
Oaften überwältigten Men)Henkflafje 1n tiefem VBerfalle tetet, aus weldem

niemand mit men)licdher Kralt, Jondern NUL DUr DIE nNaADde DeS
eiligen Seiltes emphorzuringen DELIMAG, we miederum nicht men|lidhen
Sebilden, jJondern NUr DEr auf Ddem Heljen (28 gegrünDdeten 1r DEers

liehen il, DEr ule und Srundfeite DEr aDrtdel (1 Dim 3, 15)
weLL I;


